
Patriotische Abzeichen
des Kronlandes Salzburg

Als das Bundesland Salzburg noch das
Kronland Salzburg war, also bis zum Jahre
I 9 I 8, entstanden gerade in den letztcn Jah-
ren der Monarchie. besonders auch durch
dic Ereignisse des Weltkrieges becinfluf3t,
zwei Arten von Abzeichen. die heute l ic-
benswerte und interessante Sammelob jekte

darstellen.

Zum einen handelt es sich um allgemeine
patriotische Abzeichen, die meisl sehr aul'-
wendig cmaill ierl, nur den Zweck hatten.
die patriotische Gesinnung des Trägers
auszudrücken. Zum anderen handelt es sich
um sogenannte, ,Kappenabzeichen der
öslemeichisch-ungarischen Wehrmacht".
Diese entstanden im Laufc des l.Wett-
krieges in Anlehnung an die patriotischen
Abzeichen der Zivil isten. Auch der Soldat
wollte sich dahingehend ausdrücken und es
allen zeigen, ,,wo er hingehört".

Waren die patriotischen Abzeichen anfängs
meist nur ein Geschäfi der Abzeichenher-
steller. wurde die Beliebtheit dieser bunten
Anstecker doch schon bald von anderer
Seite hererkannt und arls Spendenabzeichen
hergestellt und verkaufi. Flüchtl ings-
fürsorge, das Rote Kreuz, das Schwarz-
Gelbe-Kreuz - eine Hilfsgemcinschali von
Adcligcn , dic Hilfsgemeinschalt der
Postbeamten, der Eiscnbahncr, und viclc,
viele andere, teils staatl iche, teils private
Hilfsorganisationcn vcrkauftcn dicsc für
einen guten Zwcck. Dic Thcmcn dicscr
Abzcichcn beschäfiigten sich rneist mit der
Huldigung an das Haus Habsburg, zeigten
das Portrait des Kaisers. der Kaiserin clder
anderer hochgestellterPersönlichkeiten. Die
dargeste l l ten Farben waren jene Österre ichs
und Unganrs, des Deutschen Reiches - um
auf die All ianz mit dem Bündnispartner
hinzuweisen. und manchmal erblickte man
auch die türkische Mondsichel mit dem
Stern in den Abzeichen, als Hinweis auf die

Verbundenheit Osterreich-Unqams mit dem
Osmanischen Reich.

Im Vergleich zu diesen Abzeichen, die von
Zivilisten an den Jacken oder an der Kopf-
bedeckung getragen wurden, nahmen sich
die Kappenabzeichen der Soldaten gerade-
zu schmucklos aus. Nun. es war auch eine
Frage des Geldes, um ein Abzeichen ent-
werfen und herstellen zu lassen. Dies kommt
sehr deutlich zum Ausdruck. wenn man dic
Gröl3e einer militärischen Formation und
damit den zu erwartenden Abnehmerkreis
der Herstellungsqualität eines Abzeichens
gegenüberstellt.

Armeen, Heeresgruppcn und Divisionen
lief3en oft aus Kupfer, Messing oder Bronzc
Abzeichen herstellen. Ja selbst aus reinem
punziertern Silber sind Abzeichen bekannt.
Kleinere Einheiten wie Bataillone und
Kompanien begnügten sich mitEisen, Blech
oder Zink. Natürlich gibt es auch hier Aus-



nahmen. Möglich, daf.l der eine oder andere
Soldat im Zivilberuf ctwas mit der
Herstellerei solcher oder ähnlicher Dinge
zu tun hatfe. Auch griff mancher Regi-
mentskommandant tief ir.r dic Privat-
vatkassa, oder das Offizicrskorps veriln-
\ t i l l te te e i r re Summlung.

Das Kappenabzeichen eines der Salz-
bur-eer Hausre-gimenter, des k. u. k.
Infanterieregirnentes Nr. 59 Erzherzog Rai-
ncr. ist auch heutc noch sehr bekannt. E,s

-{ib1 davon mehrere Herstellungsvarianten.
Von den verschieclenen Batail lonen des
Regimenles ist dcrn Autor nur ein Abzei-
chen des X. Marschbatail lons bekannt.

Von den Freiwil l i-een Schützen Salzburgs
ist ebentälls ein Abzeichen bekannt. das
allerdin_es nicht als Kappenabzeichcn son-
dern als Kragenabzeichen an beiden Seiten
des Unifbrrnkragens getragen wurde.

Vom Feldkanonenrcgimcnl 41. ebenfalls
e in Salzburger  Hausregiment .  is t  c i l l  L ' i t lc -
nes Kappenabzeichen nicht bekannt.

So ist eben im Laufe der Jahrzehntc man-
ches in Vergessenheit geraten und manchcs
hat sich in die Zeit herüber gerettet. Doch
die früheren Hausregimenter und damit das
Gedenken an alle Soldaten, die jemals in
ihnen dienten, lebt auch heute noch in der
Tradi t ionsp[ ' lege des Ö\ terre ich ischcn
Bundesheeres weiter.

Für die Freiwil l igen Schützen Salzburgs
zcichnet heute das Militärkommando Salz-
burg, in der Riedenburgkaserne, verant-
wortl ich. Das k. u. k. Infänterieregiment Nr.
59 Erzherzog Rainer wird heute vom
Landwehrstammregimenl 82, in der
Rainerkaseme in Glasenbach, würdig ver-
treten. Und das Feldkanonenregiment 41
fand seine Traditionsheimat im Land-
wehrstammregiment 81 in der Schwarzen-
berskaseme in Wals-Siezenheim.

Alle heutigen Einheiten, die die Traditions-
pflege der fiüheren Salzburger Haus-
regimenter übernommen haben, tragen
auch heutc wicder zahlrcichc Abzcichen.
Es sind dies entweder Armelabzcichen aus
Stoff odcr mclallcnc Zugchörigkcitsab-
zeichen. die an der rechten Brusttasche der
Uniform getragen werden. Nur das LWSR
8 I in der Schwarzenbergkaserne zeigt einen
,.leichten Anflug" alter Tradition in dieser
Riclrtung. Ncbcn dcm großcn Ztge-
hilr igkcitsabzcichcn gibt es auch cin klci-
neres zum Anstecken für den Zivilanzug.
Doch von manchcm Soldatcn wird cs
zwcckcntfrcrndct. und cs wurdc schon bc-
obachtcl. dtrlS dic Soldatcn es auf der
Unifbrrnkappe tragen. Ich glaube, diese
Soldaten sincl ein bif ichen stolz. ein [J ler zu
sei  n.

T. Ch. Loicll
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